
WIE SIE UNS HELFEN 
KÖNNEN    
Für Ihre Mitwirkung im Rahmen des SUSTAIN-
Projekts haben wir folgende Möglichkeiten vorge-
sehen:    
 Sie können sich an Interviews oder Gruppen- 
 diskussionen beteiligen. Wir möchten von  
 Ihnen erfahren, welche Schwierigkeiten Sie  
 erfahren, was Sie sich von Versorgungs- und  
 Betreuungsangeboten erwarten und was getan  
 werden könnte, um diese zu verbessern. 

 Wir suchen vor allem Nutzer und Nutzerinnen  
 von Versorgungs- und Betreuungsangeboten,  
 die bereit sind, uns im Zeitraum 2016-2018 zu  
 drei verschiedenen Zeitpunkten zu berichten,  
 welche Veränderungen und Verbesserungen  
 sie  wahrnehmen.

 Lassen Sie uns wissen, wenn Sie über die  
 Fortschritte des Projekts weiter informiert wer- 
 den  möchten.

 Helfen Sie uns, die Ergebnisse des Projekts  
 weiter zu verbreiten: erzählen Sie Ihren  
 Angehörigen und Bekannten von SUSTAIN!

Ihre Mitwirkung ist freiwillig und kostenlos. Sie 
können selbst entscheiden, in welcher Form Sie an 
diesem Projekt teilnehmen möchten. Auch steht es 
Ihnen frei, Ihre Teilnahme jederzeit zu beenden.

INTEGRIERTE 
VERSORGUNG 
FÜR ÄLTERE 
MENSCHEN 
IN EUROPA     

Das Projekt SUSTAIN wird durch das Rahmenprogramm 
der EU für Forschung und Innovation – Horizont 2020 – 
fi nanziert. Der Inhalt dieses Informationsblattes spiegelt 
die Meinung der AutorInnen wider. Die Europäische 
Kommission ist in keiner Weise verantwortlich für jeglichen 
Gebrauch, der von diesen Informationen gemacht wird.

PSSRU
Personal Social Services Research Unit 



 

ÜBER UNS    
Wir sind ExpertInnen der Sozial-, Vesorgungs- 
und Gesundheitssystemforschung aus 
Deutschland, Estland, Großbritannien, den 
Niederlanden, Norwegen, Österreich und 
Spanien. Seit vielen Jahren zeigen unsere 
Forschungsergebnisse, dass Pfl ege und 
Betreuung von Senioren meist nicht hinreic-
hend und nicht bedarfsgerecht koordiniert 
sind, um die Erwartungen der Betroff enen – 
Ihre Erwartungen - zu erfüllen. 

Um das zu ändern, haben wir ein europaweites 
Forschungs- und Entwicklungsprojekt entwickelt: 
SUSTAIN hat zum Ziel, durch eine gut abgestimmte 
Koordinierung von Prozessen und Beteiligten Ihre 
Versorgung, Pfl ege und Betreuung zu verbessern.  

KONTAKTIEREN SIE 
UNS!    
Falls Sie mehr Information über das Projekt SUSTAIN 
oder Ihre konkrete Beteiligung erhalten möchten, 
kontaktieren Sie bitte: 

Sophia Schlette, MPH

Stiftung Gesundheit                                                           
Behringstr. 28A                                                   
D-22765 Hamburg

Telefon: +49 (174) 619 4142 

E-mail: off ice@oepia.at 

E-mail: schlette@stiftung-gesundheit.de 

Web: www.stiftung-gesundheit.de

http://www.sustain-eu.org/

WIE WIR DIES             
ERREICHEN MÖCHTEN    
In den sieben teilnehmenden Ländern haben wir 14 
gute Versorgungsmodelle ausgewählt, deren soziale 
und gesundheitliche Betreuungsangebote auf Basis 
eingehender Analysen und Beratung weiter verbes-
sert werden sollen. Der europaweite Erfahrungsaus-
tausch bietet die Chance, neue Ideen und Lösungen 
auch in anderen Ländern zu erproben und umzuset-
zen. Die größte europäische Interessenvertretung für 
ältere Menschen - AGE Platform Europe – unterstützt 
uns dabei. 

Besonders wichtig ist uns Ihre persönliche Beteili-
gung, da Sie als Nutzer oder Nutzerin von sozialen, 
pfl egerischen und gesundheitlichen Dienstleistungen 
am besten wissen, welche Änderungen und 
Verbesserungen notwendig sind.

WAS WIR BEWIRKEN 
WOLLEN    
Wir möchten erreichen, dass ältere Menschen wie 
Sie und Ihre Angehörigen in Zukunft zuhause noch 
bedarfsgerechter und mit individuell auf Sie zugeschnit-
tenen Angeboten betreut werden. Ihre Wünsche nach 
Selbstbestimmung, klaren Abläufen und Verantwort-
lichkeiten sollen im Vordergrund stehen. Gemeinsam 
mit Ihnen möchten wir die Anbieter von sozialer, 
pfl egerischer und medizinischer Versorgung dabei 
unterstützen, Ihnen mit besser koordinierten Leistun-
gen zu helfen, selbstbestimmt und gut versorgt in Ihrer 
vertrauten Umgebung zu leben - auch wenn Ihr Bedarf 
an Pfl ege und Betreuung mit den Jahren steigt.


